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3. m. 36 ara.. 10 Sßf., 4. ai. 26 9JJf. — i]Sf., 5. Piaffe
22 2ra. 40 ; SSudjenftammîioîâ 1. ,tl. 23 SRI. 80 Sßf., 2. flï.
18 3Ji£. 20 5ßf., 3. ÄI. 15 3KI. 10 Sßf.; 4. St. — SUM. —
SPf. $idjtenftamml)olg 1. St. 16 ara. — Sßf., 2. St. 14 3Jlf.

20 sßf., 3. Stoffe 12 3Rf. 60 SJJf.; 4. Stoffe 11 ara. 70
pfennig.

großen.
238. SBer uerbeffert befdjäbigte ©prijjenfdjlättcbe?
231), SÔÎie lamt man Delgeittülben tuieber lebhaften ©lang

Uerteiben îtnb bett meiftett SKattb attberer 93iiber reinigen?
240. SESelcbeit ®rud fatten Zementröbren auf ©efäll mtb

SSafferntengen aitS
241. SBo tann man grittteS Sud) fiir ©direibbureu); begteïjen
242. SBer liefert in befter Qualität Sßlan» (©djelben) Çobel»

mafcbiuen
243. SSÏer ift Lieferant uutt Slediftf)inbeln orbcnttictjer gaçon,

geeignet jum Zinfcbirmen «ou Jpolgbaufern?
'244. SBu begiebt matt ant beften öolgroßläbett, erfter Qua»

lität, unb 3U iue((l)eiit greife per Weter?
245. Söie îuirb ba8 Sllumintum gemifctjt (tegirt) mit aitbern

Wetallen unb mie erhält man eine gute Stlitminhttn»Sronce, unb
meldje Sorgüge fiitb beim ©legen 31t beobachten?

241». SSie wirb eine gute fäurebeftänbige Sronce gemadjt?
247. SBeldjeS ift bic befte Wetljobe ©laSpapier auf ber SSalge

einer §ut3fd)Ieifmafd)iue 31t befeftigen?

îlntttioi'îett.
fünf (frage 233. SBir liefern foldje ^uftrumente unb nntnfdjeu

mit (frageftelier in Sorrefponbeng 31t treten. 3. >Tîittnu8 u. ©otjn,
IHjvfabrifanten in @rof)=§öd)ftetten, St. Sern.

fünf fyrage 231. 23in eingerichtet mit ejçtra Hacfierofeit für
Sledjmaaren, »erlangte Arbeiten fauber unb folib au8gufübren.
Qot). ®itnft), fötaler, Sabnftatioit ©cbingnacb (Stargau).

«tuf ff rage 227. D. Sacbtnatttt, Santpenf abritant, Dünd),
Sahntjofftrafie' 106, liefert fiir ©djreinerroerfftätten praïtifdje Harn«

peu unb tonnen nach SEBunfd) aud) ©pe^ial Sampen angefertigt
Werben.

îluf (finge 237. §. S8eil»|>eilbronner, ©piegel« unb SRatjnieu«

fabrit, Ditricl), Çat Spiegelglas, plan unb facette, in allen cou»

tauten Gräften, für ©cljräitte unb Söafdjtommoben » Sluffäpe uor»
tätpig. ;

1. *,
Antwort betreffenb Sctjiffämotorcn. ®ie ffirma Jp. ®retd)ler

unb Zo., flacht» unb Sootbauer in Dürid), liefert Setrot » Sdjiffä»
motoren mtb nantentlid) fomplet auSgeriiftete ffletrolmotorenboote
jeber ©rofse unb »om beiuäprteften, gerud)« unb [d)tnuj)freien ©pftein
unb ertfjcilt jebe münfdjbare SluStunft gerne.

Sulmtifjton^ feiger.
Wufiif betr. bett (Suliutiffiottê fliu,feiger. SOBer bie

jeweilen in ber erften fpölfte ber 2Q3od)e neu eröffneten @u6*

tniffiotten öort)er 311 erfahren Witnfdjt, als e§ bttrd) bie nädjfte
ainmmer b. 331. gefdjeljeit Êonn, finbet fie in bem in unfertn
Berlage erfdjeirtenben „<SdE)ioetger 33au»S3latt" (SßreiS ffr. 1.

50 ®t£. per Quartal). ®a§felbe wirb nämlic^ je afttttwodjS
ausgegeben, bie SHuftrirte fdjwetgertfdje foaitbwerfer«3eitung
SamftagS. 2>er ©ubmifftonSattjciger biefer bcibeii ©(fitter
ift bev boMftäubiflftc unb piwmptefte ber ©djroeij.

5bcr 3lftien0ciuPcrcin St. Walleu ift SBillenS, auf feiner
%genfcl)aft 311m „©rihtftein" auf bem 3îofenberg 4 ®oppet=SM)n»
bäufer ju erftellen. ©nmmtlidje Sauarbeiten, Diobbatt unb innerer
•lluäbau, werben biemit sur Sonturrenj au8gefcl)ricben unb finb
fsläne, SBebingungen unb Sßorauämafje (für bie 3{ol)bnuarbeiteu bis
3. ®e3etnber, für bie Arbeiten beS innern Sluäbaueä uont 3. bis

®e3ember) auf betu Sureau beS "ältiieitbauoereinS, Söebergaffe
^t. 3, l. ©tod, eingufeben, mofelbft aud) bie uerfdjloffenen ilin»
gaben bis 311m 12. ®e3ember einsngebeit finb.

Srljiueig. Diorbo^bul)«. ®ie Sßfablfuttbation, foiuie bie Se»

Jwtirmtga*, Maurer- unb ©teinme^arbeiten für eine 33riicte über
bie iliad) beim Saljutjof SionianSborit im Soranfd)lag uoit ffr. 11,950
Werben tjiemit cur Sïonturreu3 auSgefdjriebén. ffiläne, Soranfttjlag
unb SertragSbebingnngen fiitb auf bem Sureau beä QberingenieurS
jut ben Sa'bnbetrieb, Jperrn ®b- 32etf;, 3iobiuaterialbabnbof Slußer»
ö.vl, jur ®infid)t aufgelegt. Seioerber für btefe Slrbeiten luerbeu
""gefaben, ibte Eingaben bis fpäteftenS 1. ®e3ember an bie ®iref»
uon bej ©cbioeig. lforboftbäl)n in Qurid) einsuretdjen.

ItcOer bic «icferuitn boit gitta 360 Inufeitbctt 9JJctcr«
«Oöcutippctt, 71/2 Zentimeter ftart, uon gefunbem eiebeneu Sern»
bb'3' wirb biemit Sonturrens eröffnet. Singebote nimmt bis 10.
®e3cmber 1891 ®. Slugft, ©tabtammann in Srugg, entgegen, ffür
nabere SluStunft tuenbe mau fid) an bgS Sauamt Srugg (Slargau).

(Çircn 600 Ouabrnt»9J{cter (Strfjcttbolgbill für Sriiden»
belag. SiäbereS bis 30. Segetttber 1891 bei ber ^erbenberger Sin«
nenfanalfommiffion SlgmooS.

fönit einer eifernen fBriitfc über bie Slare bei ®öttingen
(Slargau) in 2 Soofett. ®aS erfte SiooS beftebt im Sau ber bei»
bett fteiiternen SBiberlager. ®aS gtoeite Ö008 betrifft bie (Srftedung
ber eifernen fflufjfocbe unb beS eifernen Oberbaues. Sauuorfd)riften,
Sebingungen unb ffälane im Sureau beS SantonSingenieurS. öf«
ferten ait bie aargauifdje Saubirettion in Slaran bis 5. Segember.

JÇiir llvrfjltcfteu. ®entäf) bunbeSrätblidjem Sefcblttffe fott
gur Sefcbaffuttg uon (Sntiuiirfett für ein in 3'irid) gu erftellenbeS
$oft» mtb ®elegrapl)engebäube unter bett f d)iueigerifd)en uttb' ben
in ber ©tfpueig niebergelaffenett Slrdjiteften ein SBettbeioerb ueran»
ftaltet tuerbett, gttfolge beffen Ijieutit gur Setbeiliçtung an bemfelben
eingelaben tuirb. Heber alles SBeitere gibt baS Programm, tueldieS
Uon ber ®irection ber eibgen. Sauten in Sern gratis gu begießen
ift, bie ttotiguenbige SluStunft.

Du begießen bttrdi bie tecpnifdie Sud)banblutt g
20. $cmt inn. in St. Wallen :

gfrijaupert, gemalte flrmtitfdjtlber. Sitte ©ammlung
uoit ©tttmiirfen gur Sergierung uon auf ben §au3grunb
gemalte« ffirmenfd)ilbern nebft giuet Sllpbabeten uergierter
SlnfaitgSbudiflaben. Srfte ffolge. 20 ®afeln in ffolio. ®el).
ffr. 9. 45.

3ut 2tit3üevfmtf wafdjiidjtcr, öeünuflcv dlfäffer»
J5oularb=Stoffc à 27 Ktâ. blâ 86 <£tê. per @fle, nur befte

Qualitäten, reeller Uöertlj 65 bt§ 95 ßt§. per @ße (®e»
legettf)ettSfauf), uerfettben bireft au fjäriuate in eingelnett Site»

tern, foiuie gattgett ©tücfett portofrei in'S SpauS.

SrfteS @d)iueigerifcbeS Serfanbtgefdfäit Oettinger & Co.,
3ürid).

P. S. SKufter fämmtlidter ®elegenöeits»$artieit in SBafd)»
ttnb Söollftoffen umgepettb frauto.

(vitt tteitcö ipiilfôiuei! für Hiöbcl-
f'rfl TP titlet* tuopl PiSljer nod) feilt fo prattifdjeS uorljan»

»en mar, bat iitngft gu erfd)einen angefangen:
Sebnbaufen, öeidjt angufertigenbc mobente Pltöbet»Pteu»
ijeltett aller Sttjlarten mit 2>etait»Hetd)nitngcn in pofiftönbig
«atürltd)er ©rijfje unb genauen ipreiâberedjnungen. Serlag
uoit ff-riebr. SBolfruut itt ®üffelborf. ®aS gange S£3er! er»
fd)eint ttt 15 Pieferungen. SiS jept finb erfdtienett: I. Lieferung:
©djldfgtmtner; II. Siteferung: ©fjgimmer; III. Lieferung ; iöobn»
gintitter. 'preis per Lieferung ffr. 8.

®er Serfaffer, %rr ®ifd)lermeifter Uorettg üebn'banfen,
mar lange Saljre Heiter größerer SOtübelfabrifen uttb fteljt jejjt ttoep
mitten im SJÎôbelfdireinerberufe; tuaS er iit feinem SSerfe bietet,
ift baljer elmaS fo PrattifdjeS, bajj eS fiir ©emerbefdiulen fomobt
als fiir SKöbelfd)reiner ein £>ütfSmittel erften StangeS ge»
ltaitnt gu roetbett uerbient; beim eS bietet bem Diöbelfcbretner ge»
rabe baS, tuaS er brandit, ttnb luaS nod) mebr fagen mill, aüeS
baS, tuaS il)ttt notb tljut. Ol)ne geletjrteS Seimerf, gebt baS Söert
bireft auf bie Sefriebignng beS 'praftifdjen SebitrfniffeS toS; eS
entt)ält tnoberne WöbeOSutmürfc uttb naturgrofje ®etailS gu ben»
feiben, mit beren §iilfe jeber itt feinem ffad) ©eiibte oljne SBeitereS
gefcbntaduolle Srgeugniffe liefern tatin. ®ie publifation ift fo ein»
gerichtet, bag jebe Lieferung baS gefantmte SJiobiitar für
eine Dimmergattung enthält: alfb bie erfte Lieferung bie
gattge Sinricbtung für ein ©cbfafgimuter, bie gtueite bie eines ©peife»
jittimerS u. f. m. SJfit uollenbeter ft'uitft finb bie in 1/10 ber Statur»
gröfje entmorfenen Sfiggett gegeidmet, tueldje bie ffrontanfiebt ber
eingelnett ©tiide geigen, ba fie auf buttfierem Papier mit ®ufd)
unb tueifiett Hidpertt reprobugirt mürben, fo getd)nen fie fid) burd)
ungemöbnlicbe piaftit auS. Pocb bemerfeit mir, bajj ber Serfaffer
gu jeber Hieferung eine Sr«8bered)nung für jebeS ©tüd beifügt, in
melcber bie Slrbeit beS ScbreinerS, beS SitbbauerS, beS ®redtSlerS,
ferner bie Soften beS ÇolgeS unb ber g-ountiere, ber Sefdpäge unb
ber ©d)rauben, beS ScittiS, ber Politur tc. genau abgefcbäpt finb.
Uiatt fiebt, baS SBerf ift uott einem praftifdten Wanne, ber bie
Sebiirfttiffe einer Söerfftätte auS langjähriger ®rfabrang fennt, enf»
morfeit morbeit, unb fo fei eS benit allen yeiten, meldje einen mirf»
ltd) uenueubbareit Sebelf gu eriuetbett münfeben, auf baS SBärmfte
empfol)len.

Du begteben ift baS Sud) burcb bie tedjnifdje Sucbljanbung
bon !Bö. ©enn jun. In 6t. ©aßen gum greife bon gr. 8, refp.
bie 3 bis jept erfibienenen Hieferurtgert, Sdtlaf», @fi= unb Söobr»
gintmer gufammen gum greife uon gr. 24. ©in fompleteS (fpetn»
plav ift bel Itljtgenaunter g iritta gut (fiitftri)t aufgelegt.
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3. Kl. 36 Mk, 10 Pf., 4. Kl. 26 Mk. — Pf., 5. Klasse
22 Mk. 40 ; Buchenstammkwlz 1. Kl. 23 Mk. 80 Pf., 2. Kl.
18 Mk. 20 Pf., 3. Kl. 15 Mk. 10 Pf.; 4. Kl. — Mk. —
Pf. Fichtcnstammholz 1. Kl. 16 Mk. — Pf., 2. Kl. 14 Mk.
20 Pf., 3. Klasse 12 Mk. 60 Pf.; 4. Klasse 11 Mk. 70
Pfennig.

Frugen.
228. Wer verbessert beschädigte Spritzenschläuche?
229. Wie kann man Oelgemälden wieder lebhaften Glanz

verleihen und den weihen Rand anderer Bilder reinigen?
249 Welchen Druck halten Cementröhren auf Gefäll und

Wassermengen ans?
241 Wv kann man grünes Tuch siir Schreibbureux beziehen?
242. Wer liefert in bester Qualität Plan- (Scheiben) Hvbel-

Maschinen?
242. Wer ist Lieferant vvn Blechschindeln ordentlicher Fapvn,

geeignet zum Einschirmen vvn Holzhäusern?
244. Wo bezieht man am besten Holzrollläden, erster Qua-

lität, und zu welchem Preise per Meter?
245. Wie wird das Aluminium gemischt (legirt) mit andern

Metallen und wie erhält man eine gute Aluminium-Bronce, und
welche Vorzüge sind bei», Gießen zu beobachten?

246. Wie wird eine gute säurebeständige Bronce gemacht?
247. Welches ist die beste Methode Glaspapier auf der Walze

einer Hvlzschleifmaschine zu befestigen?

Antworte».
Auf Frage 222 Wir liesern solche Instrumente und wünschen

mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. I. Niklans u. Sohn,
iihrfabrikanten in Groß-Höchstetten, Kt Bern.

Auf Frage 221. Bin eingerichtet mit extra Lackierofen für
Blechwnaren, verlangte Arbeiten sauber und solid auszuführen.
Jvh. Dünky, Maler. Bahnstation Schinznach (Aargaus.

Aus Frage 227. O. Bachmann, Lampensabrikant, Zürich,
Bahnhofstraße 106. liefert für Schreinerwerkstätten praktische Lain-
Pen und können nach Wunsch auch Spezial - Lampen angefertigt
werden.

Auf Frage 227. H. Weil-Heilbronner, Spiegel- und Rahmen-
sabrik, Zürich, hat Spiegelglas, plan und laasdt.s, in allen cvu-
ranten Größen, für Schränke und Waschkommoden - Aussätze vor-
räthig.. ä 1

Antwort betreffend Schiffsmotoren. Die Firma H. Treichler
und Co., Uacht- und Bootvauer in Zürich, liefert Petrol-Schiffs-
Motoren und namentlich komplet ausgerüstete Petrvimotorenbvvte
jeder Größe und vom bewährtesten, geruch- und schmutzfreien System
und ertheilt jede wünschbare Auskunft gerne.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Auzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d. Bl. geschehen kann, finder sie in dem in unserm

Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.

50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beide» Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Der Aktienbauverein St. Galleu ist Willens, aus seiner
Liegenschaft zum „Grünstein" auf dem Noseuberg 1 Doppel-Wohn-
Häuser zu erstellen. Sämmtliche Bauarbeiten, Rohbau und innerer
Ausbau, werden hiemit zur Koiiknrrenz ausgeschrieben und sind
Pläne, Bedingungen »nd Vorausmaße <für die Rohbauarbeiten bis
3. Dezember, für die Arbeiten des innern Ausbaues vom 3. bis
^2. Dezember) auf dem Bureau des Aknenbanvereins, Webergasse
Nr. 3, 1. Stock, einzusehen, woselbst auch die verschlossenen Ein-
gaben bis zum l2. Dezember einzugeben sind,

Schweiz. Nordostbahn. Die Pfahlfundativn, sowie die Be-
ionirungs-, Maurer- und Steinmetzarbeiten für eine Brücke über
oie Aach beim Bahnhof Romanshorn im Voranschlag vvn Fr. 1l,950
werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Voranschlag
und Vertragsbedingungen sind auf dem Bureau des OderiiigenieurS
snr den Bahnbetrieb, Herrn Th, Weiß, Rohmaterialbahnhof Außer-
'(hl- zur Einsicht aufgelegt, Bewerber für diese Arbeiten werdeil
^»geladen, ihre Eingaben bis spätestens l. Dezember an die Direk-
"vn der Schweiz. Nordvstbahn in Zürich einzureichen.

Ueber die Lieferung von zirka 299 laufenden Metern
«odenrippen, ?Vs Centimeter stark, von gesundem eichenen Kern-
jwlz. wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Angebote nimmt bis 10.
Dezember 4891 G. Angst, Stadtammann in Brugg, entgegen. Für
nähere Auskunft wende man sich an dqs Bauamt Brngg (Aargau).

Circa KV» Quadrat-Meter Eichenholzdill für Brücken-
belag. Näheres bis 30, Dezember 1891 bei der Werdenberger Bin-
nenkanalkommission Azmoos.

Bau einer eisernen Brücke über die Aare bei Döttingen
(Aargau) in 2 Loosen, Das erste Loos besteht im Bau der bei-
den steinernen Widerlager. Das zweite Loos betrifft die Erstellung
der eisernen Flußjoche und des eisernen Oberbaues. Bauvorschriften,
Bedingungen und Pläne im Bureau des Kantonsingenienrs. Os-
ferten an die aargauische Baudirektion in Aarau bis 5. Dezember.

Für Architekten. Gemäß bundesräthlichem Beschlusse soll
zur Beschaffung von Entwürfen für ein in Zürich zu erstellendes
Post- und Telegraphengebäude unter den s chweizerischen und' den
in der Schweiz niedergelassenen Architekten ein Wettbewerb veran-
staltet werden, zufolge dessen hiemit zur Betheiligung an demselben
eingeladen wird. Ueber alles Weitere gibt das Programm, welches
von der Direction der eidgen. Bauten in Bern gratis zu beziehen
ist, die nothwendige Auskunft,

Zu beziehen durch die technische Buchhandlun g

W. Senn jnn. in St. Gallen:
Schaupert, K., gemalte Firmenschilder. Eine Sammlung

von Entwürfen zur Verzierung von ans den Hausgrund
gemalten Firmenschildern nebst zwei Alphabeten verzierter
Anfangsbuchstaben. Erste Folge. 20 Tafeln in Folio. Geh.
Fr. 9, 45.

Im Ausverkauf waschächter, bedruckter Elsässer-

Foulard-Stoffc à 27 Cts. bis 36 Cts. per Elle, nur beste

Qualitäten, reeller Werth 65 bis 95 Cts. per Elle (Ge-
legenheitskaufß versenden direkt an Private in einzelnen Me-
tern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger so Co.,
Zürich.

3. Muster sämmtlicher Gelegenheits-Particn in Wasch-
und Wollstoffen umgehend franko.

Ein neues Hiilsswerk sür Möbel»
îêrarttai' ""e wohl bisher noch kein so praktisches vvrhan-
s 11)1411114, den ivar, hat jüngst zu erscheinen angefangen:
Lehnhansen, Leicht anzufertigende moderne Möbel-Neu-
heilen aller Sthlarten mit Detail-Zeichnungen in vollständig
natürlicher Größe und genauen Preisberechnungen. Verlag
von Friedr. Wolfrnm in Düsseldorf. Das ganze Werk er-
scheint in 15 Lieferungen. Bis jetzt sind erschienen: I. Lieferung:
Schlafzimmer; II. Lieferung: Eßzimmer; III. Lieferung: Wohn-
zimmer. Preis per Lieferung Fr. 8.

Der Verfasser, Herr Tischlermeister Lorenz Lehnchansen,
war lange Jahre Leiter größerer Möbelfabriken und steht jetzt noch
mitten im Möbelschreinerbernfe; was er in seinem Werke bietet,
ist daher etwas so Praktisches, daß es sür Gewerbeschulen sowohl
als sür Möbelschreiner ein Hülfsmittel ersten Ranges ge-
nannt zu werden verdient; denn es dielet dem Möbelschreiner ge-
rade das, was er braucht, und was noch mehr sagen will, alles
das, was ihm noth thut. Ohne gelehrtes Beiwerk, geht das Werk
direkt ans die Befriedigung des praktischen Bedürfnisses los; es
enthält moderne Möbel-Entwürfe und Naturgröße Details zu den-
selben, mit deren Hülfe jeder in seinem Fach Geübte ohne Weiteres
geschmackvolle Erzengnisse liesern kann. Die Publikation ist so ein-
gerichtet, daß jede Lieferung das gesammte Mobiliar für
eine Zimmergattung enthält: also die erste Lieferung die
ganze Einrichtung für ein Schlafzimmer, die zweite die eines Speise-
zimniers n, s, w. Mit vollendeter Kunst sind die in der Natur-
größe entworfenen Skizzen gezeichnet, welche die Frontansicht der
einzelnen Stücke zeigen, da sie ans dunklerem Papier mit Tusch
und weißen Lichtern reproduzirt wurden, so zeichnen sie sich durch
ungewöhnliche Plastik aus. Noch bemerken wir, daß der Verfasser
zu jeder Lieferung eine Preisberechnung für jedes Stück beifügt, in
welcher die Arbeit des Schreiners, des Bildhauers, des Drechslers,
serner die Kosten des Holzes und der Fourniere, der Beschläge und
der Schrauben, des Leims, der Politur zc, genau abgeschätzt sind.
Man sieht, das Werk ist von einem praktischen Manne, der die
Bedürfnisse einer Werkstätte ans langjähriger Erfahrung kennt, cn(-
morsen worden, und so sei es denn allen Jenen, welche einen wirk-
lich verwendbaren Behelf zu erwerben wünschen, ans das Wärmste
empfohlen.

Zu beziehen ist das Buch durch die technische Buchhandung
von W. Senn jun. in St. Gallen zum Preise von Fr, 8, resp,
die 3 bis jetzt erschienenen Lieserunge», Schlaf-, Eß- und Woho-
zimmer zusammen zum Preise vvn Fr. 24. Ein kompletes Exem-
plar ist bei letztgenannter Firma zur Einsicht aufgelegt.
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